
Lebhafter Austausch zur
Halbierungsinitiative
Schüpfheim Am Donnerstag, 
26. Februar, führte der Verein 
«Discuss it» vor rund 185 
Schülerinnen und Schülern 
der Kantonsschule Schüpfheim 
eine Podiumsdiskussion zur 
die SRG-Initiative durch.

«Discuss it» ist ein Format, welches an 
der Kantonsschule Schüpfheim schon 
öfters durchgeführt wurde. Es geht da­
rum, junge Menschen an aktuelle The­
men heranzuführen und so ihr politi­
sches Bewusstsein zu stärken. «Discuss 
it» sind Veranstaltungen, bei denen ein 
von der gleichnamigen Organisation 
ausgebildeter Moderator eine Diskus-

sion zwischen Politikern und Jugendli­
chen leitet. Die Schülerinnen und
Schüler haben so die Mög­
lichkeit, selbst Fragen zu 
stellen, an der Diskussion 
teilzunehmen und sich ei­

Die Initiative
Bei diesem «Discuss it» 
ging es um die kommende 
Abstimmung zur SRG-In-
itiative. Momentan be-
zahlen Privathaushalte so­
wie mehrwertsteuerpflich­
tige Unternehmen, die ei­
nen Mindestumsatz von

ne eigene Meinung zu bil­
den.

335 Franken pro Jahr. Die Initianten 
empfinden diese Gebühren als nicht 
gerechtfertigt und möchten diese sen­
ken, um die Bevölkerung zu entlasten.

Wird die Initiative angenommen, 

bezahlen Haushalte noch 200 Franken, 
momentan zahlende Unternehmen gar 
nichts mehr. Das würde allerdings

auch bedeuten, dass die 
SRG ihr momentanes
Programm stark ein­
schränken müsste, da sie 
nur noch die Hälfte ihres
aktuellen Budgets zur
Verfügung hätte. Auch ei­
ne grosse Anzahl an Ar­
beitsplätzen würde weg-

fallen. Gleichzeitig zur
Initiative hat der Bundes­
rat mit einem Gegenpro­
jekt begonnen. Er hat ent­
schieden, die Gebühren 
für Privathaushalte bis 
2029 in Schritten auf 300
über 500000 Franken erwirtschaften, 
eine Radio- und Fernsehabgabe von

Franken zu reduzieren. Ausserdem 
werden ab 2027 zirka 80 Prozent aller

Unternehmen durch eine Erhöhung 
der Umsatzgrenze auf 1,2 Millionen 
Franken von der Abgabe befreit.

Lebhafte Diskussion
Im Gemeindesaal Adler in Schüpfheim
fanden sich nebst 185 
Schülerinnen und Schü­
lern der Kantonsschule 
Schüpfheim auch die Po-
litiker und Politikerinnen litiker und Politikerinnen 
ein, die über die Initiative 
diskutierten. Die Partei 
svp war durch Riccardo 
Cicchetti, Vizepräsident 
der Jungen SVP im Kan­
ton Luzern, und Yvonne
Wagner, Vorstandsmit- 
glied der SVP Wahlkreis 
Entlebuch, vertreten. Ge­
gen die Initiative waren 
Michael Töngi, National­

rat Grüne Kanton Luzern, 
und Yannick Gauch, Mit-
hörenden sehr interaktiv. Sie konnten 
übers Handy bei verschiedenen Fragen 
abstimmen. Die Resultate der Abstim­
mungen wurden direkt in die Diskussi­
on miteinbezogen. Die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, wurde ebenfalls aktiv

genutzt. So entstand ein 
’ lebhafter Austausch zwi­

schen den jungen Erwach­
senen und den Politikern 
und Politikerinnen.

Durch die Podiumsdis­
kussion konnten sich die 
Jugendlichen eine eigene 
Meinung zur aktuellen In­
itiative bilden. Die Mode­
ratorin Klara Kruse Rosset 
machte sie zum Schluss 
der Diskussion darauf auf­
merksam, wie sie sich 
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selbst politisch engagieren 
können und dass diejeni­
gen, die bereits das acht­

zehnte Lebensjahr erreicht

glied der Geschäftsleitung SP Kanton haben, unbedingt abstimmen gehen 
Luzern. Die Diskussion war für die Zu- sollten. [Ib/cb]

Die Zuhörenden folgen gespannt der Diskussion. [Bild rt]

Yannick Gauch vertritt seine Meinung. [Bild 1b]

«Es ist doch 
ungerecht, wenn 
Leute, die kein 
Geld haben, ihr 
Geld den Leuten 

geben, die eh 
schon in Geld 
schwimmen.»

Yvonne Wagner, 
Vorstandsmitglied SVP 

Wahlkreis Entlebuch

«Man kann nicht 
erwarten, dass .

 jemand, der für
 dieSRG 100
 Franken weniger 

*bezahlen muss, 
dann 600 Fran-
 ken für ein Abo 
 der Luzerner

Zeitung ausgibt.»
Michael Töngi, 

Nationalrat Grüne

’ 
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